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Liebe Leserinnen und Leser der Sport-Revue

Der Herbst hat uns wieder nach einem langen Sommer. Ihre Winterferien haben Sie wohl auch schon geplant. Aber
wie retten wir die Fitness vom sommerlichen Schwimmen bis auf die Skipiste? Die Antwort ist einfach: Unsere breite
Palette an Sportarten und Trainings hält für Jeden und Jede das Passende bereit, um fit zu werden oder bleiben –
schauen Sie einfach vorbei im nächsten Training.
Im aktuellen Heft finden Sie übrigens aus fast allen Bereichen wieder anregende Berichte, ob über Wanderungen der
Damen und Männer, Meisterschaftberichte der Faustballer, Leichtathletikanlässe oder den erstmals ausgetragenen
AKB-Run mit der Abschlussrunde in Olten.
Das Jahresende bringt die beliebten wiederkehrenden Termine: Samichlaus, Waldweihnacht und Neujahrsapéro. Für
Gross und Klein bieten wir die Gelegenheit, in die dunkle Jahreszeit etwas Licht und Wärme zu tragen.

Sportliche Grüsse
Kaspar Riediker, Leiter Redaktionskommission
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VARIA

Liebe TVO-Familien
Am Mittwoch, 5., oder Donnerstag, 6.
Dezember, dieses Jahres besuchen der
Samichlaus und sein Schmutzli (gegen
einen freiwilligen Unkostenbeitrag)
wieder die TVO-Familien mit ihren
Kindern. Die beiden sind jeweils ab ca.
17.00 Uhr bis ca. 20.30 Uhr unterwegs.
Interessentinnen und Interessenten

Samichlaus
Text: Samichlaus

Einladung zur Waldweihnacht
21. Dezember 2018
Text: Markus Moll

Einladung zum Neujahrsapèro
Alles Gute im neuen Jahr!
Text: Ernst Zingg

Ist es noch zeitgemäss, Waldweihnach-
ten im Wald zu feiern? Diese Frage stel-
le ich mir in den letzten Jahren, jeweils
wenn ich die ersten Vorbereitungen für
den Anlass in Angriff nehme. Denn lei-
der nimmt die Anzahl der Teilnehmenden
jedes Jahr leicht ab. Wenn ich allerdings
die Teilnehmenden am Anlass selbst
dazu befrage, ist klar, die Waldweih-
nacht gehört einfach zum TV Olten. Mein
Wunsch wäre aber, dass wir auch jün-
gere TVO-Mitglieder motivieren könn-

Der Vorstand des Turnvereins Olten wünscht bereits heute allen
Mitgliedern und Freunden des TVO einen guten Start ins neue
Jahr sowie viel Glück und Gesundheit. Im Rahmen des 19. Inter-
nationalen Faustballturniers am 5. und 6. Januar 2019 lädt der
TVO-Vorstand zum Neujahrsapéro ein. Alle Mitglieder sind am
Sonntag, 6. Januar, um 11 Uhr, wenn das Turnier in die Endphase
geht, herzlich dazu eingeladen.
Der Neujahrsapéro ist eine tolle Gelegenheit, Menschen zu tref-
fen, über Vergangenes zu diskutieren, vor allem aber auch das
Neue Jahr 2019 mit guten Gesprächen über «Dies und Das» zu
beginnen. Für alle Mitglieder soll am Sonntag, 6. Januar 2019,
11.00 Uhr, gelten: «Wenn man will, dass das Jahr erfolgreich wird,

ten, teilzunehmen. Es ist vor allem ein
gesellschaftlicher Abend, bei dem sich
TVO-Mitglieder riegenübergreifend, in
einer gemütlichen Umgebung, austau-
schen können. Darum ein Aufruf an alle
TVOler: Kommt doch einfach mal mit und
urteilt selbst. Wir sind auch offen, Anre-
gungen entgegen zu nehmen.

Zum Programm:
Wir treffen uns am Freitag, 21. Dezem-
ber 2018, um 18.30 Uhr, bei der Kirche
Ifenthal und marschieren anschliessend
zum Waldweihnachtsplatz, wo wir zir-

melden sich bitte bis spätestens am 25.
November 2018 an!
E-Mail: fam.gutknecht@bluemail.ch,
telefonisch unter 079 / 728 13 27 oder
schriftlich an J-M. Gutknecht, Fustlig-
weg 70, 4600 Olten.

Vielen Dank!
Der Samichlaus

ka um 18.50 Uhr eintreffen. Beim Tan-
nenbaum singen wir gemeinsam einige
Lieder. Dazwischen erzähle ich gerne
eine Geschichte, passend zur bevorste-
henden festlichen Zeit. Wie es die Tradi-
tion will, geht es anschliessend weiter
zum Restaurant Kallhof, wo wir uns
bei Kerzenlicht verpflegen können. Alle
TVO-Mitglieder, jung und alt sind mit ih-
ren Partnerinnen und Partnern herzlich
eingeladen, an diesem gemütlichen und
familiären Anlass teilzunehmen. Wir, das
OK und ich, freuen uns auf eine zahlrei-
che Gesellschaft.

muss man am 6. Januar damit anfangen». In diesem Sinne freut
sich der Vorstand über eine zahlreiche Teilnahme.

Prosit Neujahr!
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Die Damenriege des TV Olten führt auch
dieses Jahr die Kaffeestube am Ruttiger
Adventsmarkt.

Dank den tollen Backkünsten aller Tur-
nerinnen freuen wir uns, viele Gäste mit
den Leckereien verwöhnen zu können.

Ruttiger Adventsmarkt
Samstag, 1. Dezember, und Sonntag, 2. Dezember 2018

Im Turnus organisieren die Riegen das jährliche Funktionärs-
essen. Dieses Jahr war es an der Männerriege, die fleissigen
Helfer in den diversen Chargen auch einmal selber zu verwöh-
nen. Die 26 Gäste, Funktionäre und ihre Partnerinnen oder
Partner, wurden vom Servicepersonal, vier rüstigen Herren
aus der Männerriege, vorzüglich verpflegt und unterhalten.

Auf einen Apèro mit Begrüssung durch den Riegenpräsiden-
ten René Laesser und den Vizepräsidenten Ruedi Leemann
folgte ein anspruchsvolles Quiz mit sportlichen und lokalen

Funktionärsessen
Text und Bilder: Kaspar Riediker

Fragen. Als Stichfrage wurde ein mit Fünfräpplern gefülltes
Gewürzglas herumgereicht – der korrekte Wert des Inhalts
musste geschätzt werden. Stolzer Sieger des Wettbewerbs
war Hansruedi von Arx, welcher den Pokal nun ein Jahr lang
in seinem Wohnzimmer ausstellen darf.

Der Hauptgang bestand traditionell aus einem reichhaltigen
Salatbüffet und feinen Stücken vom Grill. Der Wermutstropfen
war, dass unser langjähriger Metzger Fritz Hagmann Ende
September seine Metzgerei aufgegeben hat.

Angeregte Diskussionen vor der Begrüssung. Ruedi Leemann übergibt den Pokal an Hansruedi von Arx.
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AKB-Run
Text: Kaspar Riediker, Bilder: Erwin von Arx und Matthias Moll

Die dieses Jahr erstmals ausgetragene Laufserie AKB-Run hatte
als Finalstandort Olten. Ende September trafen sich über 250
Läuferinnen und Läufer aller Alterskategorien im Stadion Klein-
holz. Bei angenehmen Wetterverhältnissen, rund 20 Grad und
Sonnenschein, konnten die Läufer je nach Alter und Vorliebe
über 1, 2, 5 oder 10 Kilometer starten, wobei bewusst nicht nur
die Leichtathletikvereine, sondern ganz allgemein alle Laufbe-
geisterten angesprochen waren. Für die Kinder wurde dies da-
durch unterstützt, dass sie kein Startgeld zu entrichten hatten.
Der TV Olten stellte mit OK und 30 Helfern eine optimale
Infrastruktur für die Abschlussetappe dieses neuen Formats
bereit. In 7 Junioren- und 21 Erwachsenenkategorien wurde
zum einen um den Tagessieg gelaufen. Zum anderen war auch
das Gesamtklassement hart umkämpft. Wer an mindestens
vier Läufen teilnahm und auch in Olten dabei war, lief um den
Gesamtsieg mit. 61 Läuferinnen und Läufer bewiesen diese
Ausdauer, 16 davon waren sogar bei allen sieben Etappen am
Start.

Die drei Erstklassierten jeder Kategorie durften an der Sie-
gerehrung je ein Präsent der AKB entgegennehmen. Für den TV
Olten waren die folgenden Läuferinnen und Läufer erfolgreich:
Alessio Schrader (1. Cross), Isabella Engelhardt (2. Cross), Lu-
cien Hagmann (2. Rock), Chantal Bernet (1. F40 lang), Marco
Jenni (3. M20 lang).

VARIA

Ein rundum gelungener Anlass also. Wir bleiben am Ball für
die Zukunft des AKB-Runs.

Jedes Kind erhält eine Medaille.
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Alessio Schrader auf dem Weg zum Sieg. Die Kategorien Mega und Hard nach dem Start.

Chantal Bernet mit einem Lächeln zum Erfolg.

Das langgezogene Feld im Gheid.
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MÄNNERRIEGE

Glückwünsche zum Geburtstag

Wiederum dürfen wir Kameraden herzlich
zum Geburtstag gratulieren!
92 Jahre Theodor Lips,
am 16. November 2018

80 Jahre Kurt Berger,
am 1. Dezember 2018

85 Jahre Niklaus Bieri,
am 5. Dezember 2018

80 Jahre Walter Gysin,
am 31. Dezember 2018

65 Jahre Urs Ulrich,
am 6. Januar 2019

102 Jahre Ernst Hagmann,
am 22. Januar 2019

92 Jahre Anton Wüest,

am 24. Januar 2019

94 Jahre Willy Bruderer,
am 3. Februar 2019

Der Kleine inmitten von Grossen
Turnfahrt 2018 auf den Zugerberg
Text: Peter Fromm, Fotos: René Laesser und Hans Eberhard

Der «kleine» Zugerberg war das Ziel der
diesjährigen Turnfahrt unserer Männerrie-
ge. Man sagt so, weil er umgeben ist von
den grossen Bergen der Zentralschweiz. So
hat man fast ständig den Blick frei auf die
Rigi und den Pilatus. Und wir 34 Männer
hatten an diesem 12. September den Blick
frei auf die berauschend schöne Natur auf
dem Hochplateau selbst, aber besonders
auch auf den Zugersee und seine herrliche
Umgebung. Kein Wölkchen am Himmel, ein
strahlend schöner Sonnentag, noch einmal
Sommergefühl im beginnenden Frühherbst.
Entsprechend hell und froh war schon am
frühen Morgen die Stimmung der Ausflügler.
Weil zur morgendlichen «Rushhour» keine
Zugreservierung nach Zürich möglich war,
nahmen wir den Weg über Luzern. Die knap-
pe Umsteigezeit dort war für die Kameraden
und den Reiseleiter Peter Müller die erste
«sportliche» Herausforderung an diesem Tag.
In Zug verschaffte uns die Fahrt mit dem
Bus der Linie 11 eine interessante «Sights-
eeing-Tour» durch die malerische Stadt bis
hinauf zur Talstation Schönegg. Von dort
ging es mit der Standseilbahn weiter auf-
wärts zur Bergstation Zugerberg. In sechs
Minuten Fahrzeit überwindet die Bahn 366
Höhenmeter. Als die Bahn 1907 ihren Be-
trieb aufnahm, fuhren auf den benachbarten
Bergen bereits berühmte Bergbahnen, deren
kühne Anlagen weit über die Schweiz hinaus
Beachtung gefunden hatten. So hatte etwa
die Vitznau-Rigi-Bahn bereits 1871 ihren
Betrieb aufgenommen.
Es dauerte noch bis in die sog. «Goldenen
Zwanziger Jahre», dass der Zugerberg zu
einem beliebten Ausflugsziel für Besucher
von Nah und Fern wurde. Längst ist er zu
DEM Naherholungsgebiet im Raum Zug ge-
worden.
Im Panorama-Restaurant bei der Bergstation
gab es Kaffee und Gipfeli. Manche Kamera-
den nutzten hier die Gelegenheit, ihre Ent-
scheidung zu treffen, ob sie sich den «Lang-»
oder den «Kurzwanderern» anschliessen
sollten. Nachdem Peter Müller nochmals be-
tont hatte, dass es nur am Anfang ca. 50
Höhenmeter zu überwinden gelte, stieg die

Zahl der «Langwanderer» auf 13 Teilnehmer
an. Im Lauf der zweieinhalb Stunden wurde
die Rede von der «steilen Ebene» zum ge-
flügelten Wort in der Gruppe, denn es ging
auch nach dem Anfangsanstieg immer wie-
der – wider Erwarten – ziemlich auf und ab.
Da genoss man die Rast beim idyllisch ge-
legenen Buschenchappeli auf 1021 m. Hier
wurden alle Sinne angesprochen, denn die
frisch gemähten Wiesen ringsum bescherten
der Nase herrliche Düfte.
Und doch – die schönste Rast ist die Einkehr
zum Mittagessen! Im Gasthof «Vordergeiss-
boden» waren rechtzeitig alle drei Gruppen
wieder beisammen. Neben den «Kurzwan-
derern» unter Leitung von Hans Jürg Zaugg
gab es auch Kameraden, die sich mit einem
Spaziergang begnügten bzw. begnügen
mussten. Den Weg von der Bahnstation
zum Restaurant konnte jeder Teilnehmer gut
bewältigen. Wir fanden alle Platz auf der
schönen Gartenterrasse an den gedeckten
Tischen unter grossen Sonnenschirmen. Es
wurde ein feines Vier-Gang-Menü serviert
von zwei versierten Serviertöchtern, die je-
den Wunsch, vor allem den nach Getränken,
umgehend erfüllten. Kein Wunder also, dass
alle hochzufrieden und bester Laune waren.
Vor der Rückkehr zur Bahnstation war dann
auch der richtige Zeitpunkt für das obligato-
rische Gruppenphoto. Man sollte eigentlich
den Gesichtern ansehen, dass alle froh und
dankbar waren, einen so rundum schönen
Tag in Gemeinschaft erleben zu dürfen!
«Herz, was willst Du mehr?» Da ist die Dank-
barkeit echt, die unserem Kameraden Peter
Müller gebührt, der es möglich macht, dass
so viele Kameraden mit so unterschiedlichen
Konstitutionsprofilen eine gemeinsame
Turnfahrt durchführen können. Gleichzei-
tig ist natürlich der Wunsch zu hören, dies
möge auch im nächsten Jahr wieder möglich
sein. Und alle wünschen sich, dann wieder
dabei sein zu können …
Der Rest ist ganz schnell erzählt: Die Rück-
reise verlief wie am Schnürchen. In Luzern
gab es wieder die Herausforderung des
raschen Umstiegs. Aber im Gegensatz zum
morgendlichen Stress machte der Zugführer

jetzt deutlich, dass er nicht abfahre, bevor
nicht alle im Zug seien. Inmitten von an-
regenden, teils recht lautstarken Gesprä-
chen, fielen dem einen und anderen die
Augen zu und er konnte sein gewohntes
Mittagsschläfchen nachholen. Beim Aus-
einandergehen und Ade-sagen waren alle
wieder hellwach und einige verspürten die
Lust, noch miteinander ein Bier zu trinken.



Co-Wanderleiter Hans Jürg sucht den Weg auf der Wanderkarte.

Die «Langwanderer» unterwegs auf dem Zugerberg.

Mittagessen in der Gartenwirtschaft des Restaurants «Vordergeissboden».

Die «Kurzwanderer» beim obligaten Stundenhalt.

Nach dem feinen Mittagessen besammelten sich die Teilnehmer der Turnfahrt zum obligatorischen Gruppenbild.
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Vereinsreise Damenriege
Die eintägige Vereinsreise führte in den malerischen Waadtländer-Jura nahe der
französischen Grenze.
Text und Foto: Annette Buchser

Nachdem diese Reise im letzten Jahr dem schlechten Wetter
zum Opfer gefallen war, nahmen wir im aktuellen Vereinsjahr
einen neuen Anlauf. Die Wetterprognosen waren wiederum
nicht berauschend, aber die Organisatorin Françoise Känzig
liess sich davon nicht beeindrucken. Pünktlich um halb acht tra-
fen sich 10 entschlossene Turnerinnen beim Treffpunkt in Olten.

Die Bahn brachte uns via Yverdon nach Ste Croix. Exakt an
diesem Wochenende feierte die Bahnlinie Yverdon - Ste Croix
ihr 125-Jahre-Jubiläum, was uns an diesem Tag die Gelegen-
heit bot, mehrere historische Dampfzüge in Action erleben zu
dürfen.

Nach dem Kaffeehalt im bereits französisch anmutenden Ort
Ste. Croix führte ein stetig ansteigender Weg auf den Gipfel
der Wanderung: den Chasseron auf 1600 m ü.M. Leider waren

die Sicht und die Temperaturen dürftig, und auf das mitge-
brachte Pick-Nick wurde zugunsten einer vorzüglichen Suppe
mit Gruyère-Käse und Blätterteigstängel im Gipfelrestaurant
einstimmig verzichtet. Gestärkt und motiviert nahmen wir
den sanften Abstieg durch die wunderschönen Jura-Weiden
in Angriff. Am Ziel der Wanderung in der gemütlichen Alpwirt-
schaft von La Combaz wurde der letzte Kaffee-, Weisswein-,
Kuchen-Stopp abgehalten. Eine abenteuerliche Postautofahrt
führte uns nach Couvet und von dort brachte uns die SBB via
Neuenburg wohlbehalten zurück nach Olten.

Trotz des eher mässigen Wetters war die Vereinsreise in eine
für viele unbekannte Gegend der Schweiz ein tolles Erlebnis.
Manch eine Teilnehmerin nahm sich vor, diese Wanderung bei
schönem Wetter zu wiederholen, um die grandiose Weitsicht
vom Chasseron geniessen zu können.

DAMENRIEGE

SPORTREVUE10

Am Ziel der Wanderung in La Combaz
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Seniorinnen auf Reisen
Wenn Ingrid Heimgartner die Infos für die jährliche Reise verschickt, darf sie
sich immer auf zahlreiche Anmeldungen freuen.
Text und Fotos: Lotti Linggi
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So auch dieses Jahr, als sich 19 Turne-
rinnen am Bahnhof besammelten, um
nach Küssnacht a.R. zu fahren. Mit der
neuen Bahn auf die Seebodenalp wur-
den die Höhenmeter rasch überwunden
und eine prächtige Sicht auf das Küss-
nachterbecken erwartete uns. Ein ange-
nehmer Wanderweg auf der einstigen
Gletscherspur führte an verschiedenen
Standorten mit informativen Tafeln über
die Eiszeit auf die Alp Ruodisegg.
Die Mittagspause wurde eingehend ge-
nutzt für ein feines Essen inkl. Dessert,
gute Gespräche und natürlich auch ei-
nen spannenden Jass.

Gruppe: « …..bereit zum Abmarsch!»

Jassen: «Stöck, Wiis, Stich…..mit beeindruckender Aussicht!»
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RINGEN

Die meisten der Aktiven sind jetzt schon drei, vier Jahre in
der Ringerriege dabei. Nachdem sie in den letzten Jahren
hauptsächlich Freistil trainiert haben, hat Aktiventrainer
Naser Alimi im dritten Quartal 2018 den Schwerpunkt auf
das griechisch-römische Ringen gelegt. Obwohl die meisten
früher schon ab und zu «Greco» gerungen haben, gibt es
für alle viel Neues zu lernen.

Das griechisch-römische Ringen oder greco-romanische
Ringen (kurz: «Greco») geht auf den Ringkampf im anti-
ken Griechenland zurück. Schon damals war das Ringen
eine Disziplin an den Olympischen Spielen, und als 1896
die Olympischen Spiele der Neuzeit eingeführt wurden, ge-
hörte diese Sportart von Anfang an dazu. Im Unterschied

Ringen im griechisch-römischen Stil
Das griechisch-römische Ringen unterscheidet sich vom Freistilringen dadurch,
dass nur der Oberkörper eingesetzt und angegriffen werden darf. Diesen Som-
mer haben die aktiven Oltner Ringer begonnen, sich mit dieser Stilart intensiver
auseinanderzusetzen.
Text und Fotos: Marc Schaffner

zur Antike ringt man heute nicht nur im Stand, sondern
es gibt auch einen Bodenkampf. Gleich geblieben ist, dass
man nur den Oberkörper des Gegners angreifen darf. Auch
selber darf man nur den Oberkörper für Aktionen einsetzen,
nicht die Beine. Nur beim Freistilringen darf man die Beine
angreifen. Diese Stilart kam erst später auf und wurde 1904
ebenfalls olympisch.

Der augenfälligste Unterschied zwischen Greco und Freistil
ist, dass man einen viel höheren Stand hat, weil man sei-
ne Beine nicht schützen muss. Die beiden Gegner suchen
rasch den Kontakt und versuchen, die beste Position zu
«erringen». Sie ziehen beispielsweise an den Armen oder
versuchen hinter den Gegner zu gelangen, um ihn zu um-

Aktiventrainer Naser Alimi erklärt die Stellung beim Greco. Anfallschwung
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Kontakt

fassen und zu Boden zu bringen. Sämtliche Griffe dürfen nur
oberhalb der Gürtellinie angesetzt werden.
An Wettkämpfen wird laut gültigem Reglement in zwei
Kampfabschnitten von zwei Minuten (Schüler und Kadetten)
oder drei Minuten (Junioren und Erwachsene) gerungen, je-
weils mit 30 Sekunden Pause zwischen den Kampfabschnit-
ten. Ein Kampfrichter oder Kampfrichterteam vergibt dabei
Punkte für die Aktionen. Ein Kampf kann auch vorzeitig
entschieden werden, falls es einem der Ringer gelingt, den
anderen mit beiden Schultern am Boden zu fixieren.

Neu für die Oltner Ringer ist auch, dass sie momentan in
Ringertrikots trainieren. Einen Gegner im Trikot richtig zu
fassen, ist wesentlich schwerer, als wenn er einen Trainer
oder ein T-Shirt trägt. Wenn sie später an Wettkämpfen
teilnehmen möchten, müssen sie sich daran gewöhnen.

Ein weiterer Unterschied zum letzten Quartal ist, dass ein
bisschen weniger auf Kondition und dafür ein bisschen mehr
auf Kraft trainiert wird, was den Anforderungen des grie-
chisch-römischen Ringens entspricht.

Schulterschwung

Strassenbau und Asphaltunternehmung • Untere Brühlstrasse 36 • Ch-4800 Zofingen • www.aeschlimann.ch
AESCHLIMANN AG

SIE HABEN FÜR
JEDEN BELAG DIE
BESTE QUALITÄT
VERDIENT!
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LEICHTATHLETIK

Von den 22 Qualifizierten sind 19 zum UBS Kids Cup-Wett-
kampf in Biberist am 18. August 2018 angetreten. Es gab viele
tolle Resultate und persönliche Bestleistungen. Dazu gratulie-
ren wir euch allen!
Besonders hervorheben möchten wir die vier Medaillenge-
winner. Kalena Studer erreichte mit persönlicher Bestleistung
im Weitsprung (5.10m) und im Ballwerfen (43,92m) den sehr
guten 2. Rang. Auch Céline Schwenter konnte sich mit ihren

UBS Kids Cup Kantonalfinal in Biberist
Gute Beteiligung und ebenso gute Resultate des Nachwuchses
Text und Fotos: Christine Moll

Leistungen die Silbermedaille sichern. Etwas unglücklich auf
dem 2. Rang landete Dario Berger, fehlten ihm doch nur 4
Punkte zum Sieg. Das Quäntchen Glück, welches bei Dario
fehlte, hatte Janis Widmer. Obwohl er punktgleich mit dem
Athleten auf dem 4. Rang lag, hat er sich dank der schnelleren
Zeit über 60m die Bronzemedaille erkämpft.

HERZLICHE GRATULATION ALLEN GESTARTETEN.

Janis Widmer schafft’s aufs Podest.

… Kalena Studer auch auf dem Podest!Céline Schwenter und …

Dario Berger, auf dem wohlverdienten 2. Rang.



Swiss Athletics Sprint Kantonalfinal
Erfolgreiche Oltner Sprinterinnen und Sprinter
Text: Christine Moll, Fotos: Erwin von Arx

14 Athletinnen und Athleten nahmen am Kantonalfinal des
Swiss Athletis Sprint in Hägendorf am 25. August 2018 teil.
Trotz des kühlen und regnerischen Wetters wurden sehr gute
Resultate und persönliche Bestleistungen erzielt.

Von diesen 14 Athletinnen und Athleten schafften sechs den
Sprung ins Finale. In diesen Finals wurden folgende Platzie-
rungen erreicht:
1. Rang Dario Berger
2. Rang Kalena Studer
3. Rang Alessio Schrader, Joëlle Waldegg
4. Rang Leona Strässle, Nadine Bernet

HERZLICHE GRATULATION

15

Dario Berger auf dem Weg zum Sieg

Die Schwestern Dina …

… und Leona Strässle geben alles
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Funktionär und Spitzensportler
Text: Anna-Katharina Bon

Stefan Grob wurde an den SM in Zofingen im Juli mit 47.77 m zum ersten Mal Schweizermeister im Diskuswerfen. Dazu gratulieren
wir unserem Vizepräsidenten und Technischen Leiter sehr herzlich.

Cornelia Hodel war an den Masters Weltmeisterschaften in
Màlaga bei den W55 mit dem Hammer am Start. Sie sicherte
sich mit 50.25m den Sieg und Weltmeisterinnen-Titel. Damit

Weltmeisterin im TV Olten
Masters-WM in Málaga vom 4.–16. September 2018
Text: Anna-Katharina Bon

brachte sie eine von drei Goldmedaillen für die Schweizerinnen
nach Hause.
BRAVO CONNI!

Kristian Eng erreicht am 8. September eine neue Bestzeit. Er sprintet 100m in 11.13s und erreicht damit den 6. Platz im Final –
GRATULATION ZU DIESER TOLLEN LEISTUNG.

Nachwuchs SM Frauenfeld U18 /U16

Ihr Fachberater für Wein · Bier · Mineral · Kaffee
www.brunnergetraenke.ch

Ihr Fachberater für Wein · Bier · Mineral · Kaffee

Wir kümmern uns um die Getränke,
Sie sich um die Gäste.

Gretzenbach
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FAUSTBALL

Mit der Besetzung Roman Bärfuss,
Mike Wertmüller, Patrick Peter, Patrick
Hohl, Valon Shabanaj, Stephanie Hüb-
scher, Noah Richener und Daniel Meier
bestritten wir die Sommersaison 2018.
Das Ziel, eine Medaille zu holen, war
zwar ambitioniert, aber aufgrund des
Kaders eine durchaus berechtigte Am-
bition. Mit der Verletzung des Mittel-
manns Roman Bärfuss vor der Saison
musste man bereits einen herben Rück-
schlag hinnehmen. Er unterstützte das
Team als Coach jedoch mit seiner Erfah-
rung vom Spielfeldrand aus. Nach der
Hälfte der Saison, als man gegen jeden
Gegner einmal gespielt hatte, stand un-
ser Team mit sensationellen acht Siegen

Der 1. Liga-Meister der Feldsaison 18 heisst …
TV OLTEN!!
Nach einer sensationellen Saison mit nur 2 Niederlagen beendet die 2. Mann-
schaft des TV Olten die 1. Liga-Feldsaison der Zone D auf dem 1. Rang, gleich-
bedeutend mit dem Meistertitel !!
Text: Daniel Meier, Fotos: Stephanie Hübscher

aus acht Spielen klar mit vier Punkten
Vorsprung an der Spitze der Rangliste.
Am vierten Spieltag kam es zum Di-
rektduell mit dem ersten Verfolger TSV
Deitingen. Wegen einer ungenügenden
Abwehrleistung auf dem nassen Terrain
ging dieses Spiel mit 3:1 Sätzen verlo-
ren. Das anschliessende Spiel gegen
BTV Basel verlor man nach gewonne-
nem ersten Satz (11:2) noch mit 3:2 in
den Sätzen. Das abschliessende Spiel
dieser Runde gewann man dann aber
klar gegen den MTV Obergösgen. Nach
diesem Punktverlust konnte der TSV
Deitingen in der Rangliste aufschlies-
sen und es kristallisierte sich ein Kopf
an Kopf-Rennen um den Titel heraus.

In der fünften Spielrunde änderte sich
aufgrund von Siegen an der Ausgangs-
lage nichts. Somit kam es am Samstag,
25.08.2018 zum Showdown auf der hei-
mischen Bifangmatte. Mit drei Siegen
aus drei Spielen holte sich der TV Olten
2 souverän mit vier Punkten Vorsprung
den 1. Liga-Meistertitel der Zone D. Da
aber der TV Olten 1 leider aus der NLA
abgestiegen ist, ist man nicht berech-
tigt, an den Aufstiegsspielen in die NLB
teilzunehmen. Dieser Erfolg ist auf das
gute Kollektiv und die Konstanz über
die ganze Saison hinweg zurückzufüh-
ren. Trat man doch im Vorjahr mit der
identischen Mannschaft an und erreich-
te nur den sechsten Platz.

Meistermannschaft 1. Liga
v.o.l.n.r. Patrick Peter, Valon Shabanaj, Daniel Meier (C), Mike Werthmüller, Roman Bärfuss,

v.u.l.n.r. Patrik Hohl, Stephanie Hübscher, Noah Richener
Mit dem Gewinn der 1. Liga komplettiert

Patrick Peter seine Titelsammlung
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1. Mannschaft – Nationalliga A
Die 1. Mannschaft vermochte den Turnaround nicht mehr zu
schaffen und steigt nach 2 Jahren NLA-Zugehörigkeit wieder
in die NLB West ab.

3. Mannschaft – 2. Liga Kanton Solothurn
Die Jüngsten schlugen sich tapfer, zahlten aber auch mit dem
letzten Platz in der Liga (noch) Lehrgeld. Dies wird sich aber
nächste Saison, wo man eine Medaille in Angriff nimmt, bald
ändern!

4. Mannschaft – Jungsenioren Kanton Solothurn
Unsere Routiniers beenden die Saison auf dem 5. Rang. Es
ist sehr schön zu sehen, dass sie noch mit so viel Freude und
Spass dabei sind! Wir hoffen, euch noch lange Faustball spielen
zu sehen!

Endplatzierungen Sommersaison
Die Feldmeisterschaft ist zu Ende. Auch diese Saison hatten die Oltner Teams,
trotz des Abstieges des Fanionteams in die NLB, viele schöne Momente. Unten
die Platzierungen der Teams der aktuellen Feld-Sommersaison 2018.
Text: Marco Campigotto, Foto: Stephanie Hübscher

Ausblickkasten Hallenmeisterschaft 2018

1. Mannschaft (NLB)
24. November, Burgdorf

08. Dezember, Strengelbach
09. Dezember, Oberentfelden
15. Dezember, Neuendorf
20. Januar, Tecknau

2. Mannschaft (1.Liga)
24. November, Burgdorf
01. Dezember, Interlaken
15. Dezember, Trimbach
19. Januar, Burgdorf

3. Mannschaft (2.Liga)

4. Mannschaft (Kleinhalle)
Daten sind erst nach Redaktionsschluss bekannt

U-14 & U-12 (Nachwuchs)
11. November, Neuendorf
09. Dezember, Kirchberg
13. Januar, Oberentfelden

02. Dezember, Olten Stadthalle

17. November, Olten Stadthalle

Nachwuchsteams:
Während die U-14 noch Lehrgeld zahlen, schafften die U-12
Spieler sensationell die Qualifikation zur Schweizer Meister-
schaft. Dort erreichte die junge Equipe den hervorragenden
10. Platz und ist nun das 10. beste U-12-Team der gesamten
Schweiz – HERZLICHE GRATULATION!!

Den Spielern ist nur eine kurze Pause vergönnt, schon bald geht
es mit der Hallensaison weiter! Wo du unsere Teams findest?
Das verrät dir unser Ausblickkasten!

Stephan Gugerli und sein Team steigen leider in die NLB West ab
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Unter der Organisation und Leitung von Patrick Frey trafen sich
unsere eifrigen Fischer zum traditionellen Fischerweekend! Die
Truppe genoss das gemütliche Zusammensein, die Bergluft und
natürlich das selbstgefangene Essen.

Fischerweekend 2018
Text: Marco Campigotto, Fotos: Markus Moll

Olten | www.trotter.ch | Lenzburg

S E H E N T O T A L

Trotter Optik Olten AG | Altstadt | Hauptgasse 24 | 4603 Olten | optik@trotter.ch
Trotter Optik Olten AG | Sälipark | Louis Giroudstr. 26 | 4601 Olten | www.trotter.ch

Den Erfolg sehen. adidas
Puma
Julbo

Alpina
etc.

Sportbrillen
Topmoderne Sportbrillen für jede Sportart – auch mit Korrekturgläsern.

Gruppenfoto FischerweekendEssen Fischerweekend

STA Strassen- und Tiefbau AG
4600 Olten, Belchenstrasse 3

Telefon 062 205 19 80
Telefax 062 205 19 81
Ihre Partnerin für
Strassenbau - Tiefbau - Kanalisationen
Werkleitungen - Walzarbeiten
Hausplätze …
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Aktuelles aus der Volleyballriege
Kurz vor Saisonbeginn stecken die Volleyballerinnen vom TVO in ihren Vorberei-
tungen. Es folgt ein kleiner Einblick in das Cross-Fit-Training des Damen-Teams
und ein Bericht über ein Vorbereitungsturnier der Juniorinnen.

Cross Fit hält die Volleyballerinnen auf Trab
Text: Carla Scoca, Bilder: Terri Bachmann

Die Volleyballsaison steht vor der Tür und die Vorbereitungen
des Volleyball Damen 1-Teams laufen auf Hochtouren. Neu be-
ginnt unser Training eine halbe Stunde früher und das halbstün-
dige Cross-Fit-Training ist fixer Bestandteil geworden. Aufgrund
des schönen Sommers fand das Cross-Fit-Training jeweils im
Freien statt. In den seltenen Fällen von Regen haben wir das
Training ins Treppenhaus verlegt.

Unser Cross-Fit-Trainer Philip fordert uns regelrecht heraus und
wir stehen jeden Mittwoch vor neuen Herausforderungen.
Wie beispielsweise letzten Mittwoch … Nach einem kurzen
Aufwärmen mit Variationen von Seilspringen gingen wir zum
Cross-Fit-Programm «Cindy» über. Wir haben uns belehren
lassen, dass dieses Workout aus drei zusammengesetzten
Übungen besteht:

- 5 Pull-ups (Klimmzüge)
- 10 Push-ups (Liegestütze)
- 15 Squats (Kniebeugen)

Das tönte anfänglich ganz human. Bis unser Trainer erklärte,
dass das Ziel dieses Workouts darin besteht, diesen Dreifach-
satz so oft wie möglich innerhalb von 20 Minuten zu wieder-
holen! Die ersten Runden gingen verhältnismässig gut über
die Bühne. Danach schien die Zeit aber wie still zu stehen. Wir Cross Fit im Freien.

waren froh, dass es langsam eindunkelte über dem roten Platz,
weil man dadurch unsere schweren Schritte und erschöpften
Gesichter nicht sah. Ausgepowert, nach 20 Minuten, waren wir
alle froh, dass Workout überstanden zu haben!

Wir waren uns alle sicher, dass der Muskelkater in den nächsten
Tagen uns nicht erspart bleiben würde. Trotzdem freuen wir
uns jeden Mittwoch auf die anstrengenden und schweisstrei-
benden Workouts, da sie immer aufs Neue ein gemeinsames
Erlebnis sind.

Aktiv
Das sichere Gefühl.

a1concept

ihr zuverlässiger partner

für neu- und umbauten

architekturbüro a1 concept

dipl. architekten fh stv sia

www.a1concept.ch

contact@a1concept.ch 0796524461
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Am 16. September 2018 startete das junge U23-Team des TV
Olten am Turnier des Volley Seetal in Seon. Damit das Team
gestärkt im Kanton Aargau in die Meisterschaft der U23 starten
kann, hat sich das Team samt Trainerin dafür entschieden, als
Vorbereitung Aargauer Luft zu schnuppern und sich mit den
neuen Gegnern zu rivalisieren.
Schon früh am Morgen ging es für die 8 Mädels in Begleitung
von Eliane Studer D1 und Terri-Liza Bachmann D1 los. Um 09.00
Uhr startete der erste Ernstkampf gegen Volley Neuenhof. Am
Anfang noch ein bisschen verkrampft und unsicher auf dem
Feld, schlugen sich die jungen Mädchen immer besser und
kamen immer mehr in Fahrt. Für einen Sieg zum Auftakt reichte
es leider nicht. Die Mädchen mit ihrer gesunden realistischen
Einstellung haben den Kopf nicht hängen lassen und den gan-
zen Tag, mit gesamthaft 4 Spielen, grosses Engagement ge-
zeigt. Das Team, welches aus sehr vielen neuen, unerfahrenen
Spielerinnen besteht, hat die Herausforderungen angenommen
und gekämpft. Mit viel gegenseitiger Unterstützung und Lo-
yalität auf dem Feld, bewiesen die Spielerinnen einen grossen
Teamgeist. Die jungen Frauen haben trotz Niederlagen immer
an sich und das Team geglaubt und die Freude am Volleyball
nie in Frage gestellt. Die gute Atmosphäre hat das Team den
ganzen Tag auf einem sehr guten Level gehalten und sie konn-
ten ihr Können trotz starker Gegner an den Tag legen. Aus allen
Spielen kann viel Lehrreiches mitgenommen werden. Die U23-

Juniorinnen haben nun noch grösseren Ansporn, in der Saison
2018/2019 im Kanton Aargau zu zeigen, dass die Solothurner
mithalten können. In dem Sinne, viel Erfolg in der Saison!

Die acht Mädels und ihre Begleiterin Eliane Studer.

Zwischen den Spielen gibt Eliane tatkräftig Verbesserungsvorschläge.

Unsere Juniorinnen beschnuppern ihre Gegner der Meisterschaft.
Text und Fotos: Terri Bachmann und Eliane Studer
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Männerriege
Präsident: René Laesser
Gallusstrasse 7, 4600 Olten
P 062 212 50 38, G 062 288 30 84
r.laesser@gmx.ch

Vize-Präsident: Rudolf Leemann
Hausmattrain 36, 4600 Olten
062 212 08 03, r.leemann@bluewin.ch

Technischer Leiter: vakant

Leiterteam Wandergruppe:
Mathias Nogler, Pfarrweg 4, 4600 Olten
062 296 55 54

Bruno Erb, Käppelistrasse 62
4600 Olten, 062 296 41 48

Kurt Fedeli, Haldenstrasse 23
4600 Olten, 062 212 42 87

Ringen
Präsident: Heinz Bühlmann
Hauptstrasse 110, 5044 Schlossrued
062 721 21 05, 079 363 67 15
heinz.buehlmann@bluewin.ch

Technischer Leiter: Yabgu R. Balkaç
Gartenstrasse 28, 4600 Olten
079 652 44 61, kontakt@yrb.ch

Sport und Freizeit
Turnen für alle:
Bannfeld: Ursula Kuhn-Schneider,

062 212 10 23
Bifang: Regina Willener,

062 212 44 71

Seniorenturnen:
Rosmarie Bleuer, 062 296 45 84

Volleyball
Präsidentin: Janine Linggi
Martin-Disteli-Strasse 59a, 4600 Olten
079 729 55 60, janine.linggi@gmx.ch

Technische Leitung: Terri-Liza Bachmann
Mattenweg 44, 4600 Olten
076 546 48 08
terribachmann@bluewin.ch

Vorstandsressorts
Präsident: Ernst Zingg
Terrassenweg 26, 4600 Olten
079 320 00 50
zinggernst@bluewin.ch

Leiter Administration:
Beat Nyffenegger
Höhenstrasse West 27, 4600 Olten
P 062 296 28 61, G 062 288 99 18
beat_nyffenegger@bluewin.ch

Leiter Finanzen: Ruedi Näf
Bühlstrasse 16, 4614 Hägendorf
062 216 05 15, naef.rudolf@bluewin.ch

Leiter Jugend: Reto Spielmann
Speiserstrasse 32, 4600 Olten
079 239 39 28, reto69ch@yahoo.de

Leiter Marketing: Yabgu R. Balkaç
Gartenstrasse 28, 4600 Olten
079 652 44 61
kontakt@yrb.ch

Leiter Medien: Kaspar Riediker
Dufourstrasse 35, 5000 Aarau
062 823 28 18
kaspar.riediker@smile.ch

Funktionäre
Archivar: Paul Dietschi
Kleinfeldstrasse 8, 4652 Winznau
062 295 45 38

Fähnrich: Toni Brügger
Fustligweg 20, 4600 Olten
062 296 66 34

Vertreter Ehrenmitglieder: Gunter Thiel
Feigelstrasse 37, 4600 Olten
062 212 27 72, g.thiel@bluewin.ch

Mitgliederregister: Florinda Palermo
Fahrweidstrasse 11, 8951 Fahrweid
079 695 29 70, register@tvolten.ch

Redaktor «Sport-Revue»:
Kaspar Riediker
Dufourstrasse 35, 5000 Aarau
062 823 28 18

Biken
Technischer Leiter: Marcel Suter
Höhenweg 14, 4657 Dulliken
062 295 26 54, 079 619 46 65
suter.marcello@bluewin.ch

Damenriege
Präsidentin: Dorothé Berger
Birkenweg 6, 4600 Olten
062 296 63 87

Technische Leiterin: Melitta Hauert
Gartenstrasse 2, 4600 Olten
062 296 42 51, melittahauert@bluewin.ch

Leiterin Fitness und Spiel: Melitta Hauert
4600 Olten, 062 296 42 51

Leiterin «Fit ab 60»: Dori Spielmann
4600 Olten, 062 296 57 21

Faustball
Präsidentin: Stephanie Hübscher
Aarauerstrasse 128, 4600 Olten
062 296 24 35, 079 318 30 73
s.h_1994@hotmail.com

Technischer Leiter: Marco Campigotto
Wiesenstrasse 11, 4600 Olten
079 658 03 85, marco.campigotto@gmx.ch

Fitness und Spiele
Technischer Leiter: Martin Näf
Nellenweg 2A, 4614 Hägendorf
062 216 69 00, 079 275 72 57
martin.naef63@bluewin.ch

Jugendbereich
Kinderturnen, Jugendturnen
Verantwortliche: Brigitte Nyffenegger
Höhenstrasse West 27, 4600 Olten
G 062 205 51 55,
P 062 296 28 61, 079 669 32 53
brigitte.nyffenegger@bluewin.ch

Leichtathletik
Präsident: vakant

Technischer Leiter: Stefan Grob
Hombergstrasse 77, 4600 Olten
079 350 66 91, s.j.grob@gmx.ch

Vorstandsmitglieder in Blau
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Agenda

Mehr Informationen über die einzelnen Riegen finden Sie auf
Seite 22 (Adressen) und im Internet (www.tvolten.ch).

AGENDA/INSERENTEN

Wann? Was? Wo? Wer?

November
2.11.18 Delegiertenversammlung RTVOG Däniken diverse
6.11.18 VB - Herren ; Heimspiel Olten, Sälihalle 3 TV Olten - MR STV Hägendorf
8.11.18 VB - Damen 5. Liga ; Heimspiel Olten, Säli 3 TVO - VBC Merenschwand-Muri 3
10.11.18 VB - Damen U23 ; Heimspiel Olten, Sälihalle 1 TV Olten - VBC Oftringen 2
14.11.18 VB - Damen U23 ; Heimspiel Olten, Sälihalle 1 TV Olten - VBC Kanti Baden 3
18.11.18 Int. Nachwuchsturnier, RR Therwil RR
20.11.18 VB - Herren ; Heimspiel Olten, Sälihalle 3 TV Olten - MR Niedererlinsbach
29.11.18 Chlaushock, MR (mit Frauen) Olten, Rest. Wartburg MR mit Frauen

Dezember
1.12.18 16. Ruttigerhof Adventsmarkt Olten, Ruttigerhof diverse
1.12.18 Delegiertenversammlung SOTV Dulliken diverse
1.12.18 VB - Damen 5. Liga ; Heimspiel Olten, Säli 1 TVO - Volley Schönenwerd 4
1.12.18 VB - Damen U23 ; Heimspiel Olten, Sälihalle 1 TV Olten - VBC Lostorf 1
2.12.18 16. Ruttigerhof Adventsmarkt Olten, Ruttigerhof diverse
5.12.18 Chlaushock, DR ?? DR
5.12.18 VB - Damen U23 ; Heimspiel Olten, Sälihalle 1 TV Olten - Volley Aarburg/Zofingen
6.12.18 VB - Damen 5. Liga ; Heimspiel Olten, Säli 3 TVO - STV Gränichen 2
11.12.18 VB - Herren ; Heimspiel Olten, Sälihalle 3 TV Olten - STV Niedererlinsbach
12.12.18 Sportlerehrung der Stadt Olten Olten, Schützenmatte
19.12.18 Turnen mit Jahresendhöck, DR Olten, Frohheimturnhalle
21.12.18 Waldweihnachten TVO Ifenthal, Kirche alle TVO-Mitglieder, Verwandte

Januar
05./06.01.19 19. Internat. Hallen-Faustballturnier Olten, Stadthalle FB
6.1.19 Neujahrs-Apéro TVO Olten, Stadthalle alle TVO-Mitglieder, Inserenten
10.1.19 VB - Damen 5. Liga ; Auswärts Olten, Säli 3 SV Olten 2 - TVO
16.1.19 VB - Damen U23 ; Heimspiel Olten, Sälihalle 1 TV Olten - BTV Aarau 3
17.1.19 VB - Damen 5. Liga ; Heimspiel Olten, Säli 3 TVO - VBC Dulliken
18.1.19 RV Männer-Riege Haus zur Heimat MR
26.1.19 VB - Damen 5. Liga ; Heimspiel Olten, Säli 1 TVO - VC Safenwil-Kölliken 3
26.1.19 VB - Damen U23 ; Heimspiel Olten, Sälihalle 1 TV Olten - VC Safenwil-Kölliken

Februar
1.2.19 RV Damen-Riege (9.) ?? DR
23.2.19 VB - Damen U23 ; Heimspiel Olten, Sälihalle 1 TV Olten - VBC Volebo Freiamt
23.2.19 VB - Damen 5. Liga ; Heimspiel Olten, Säli 1 TVO - VBC Rothrist 3

März
15.3.19 160. GV TVO, vorher mit Apéro Stadthalle, Olten alle Mitglieder, ab 19.00 Uhr GV

Geburtstage von Ehrenmitgliedern

65 Jahre Urs Ulrich 06.01.2019
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Bodenackerstrasse 64
4657 Dulliken

info@maurolin.ch
T 062 285 30 70

Beratung und Verkauf

Montag bis Donnerstag
07.30–12.00 Uhr
13.00–17.15 Uhr

Freitag
07.30–12.00 Uhr
13.00–16.15 Uhr

SEIT 1920

Malen
Tapeten
Gipsen
Parkett
Teppich

Postfach 226 | 4601 Olten
Telefon 062 787 88 44

Somona GmbH, Bodenackerstrasse 51, CH-4657 Dulliken
www.somona.ch, www.heliotrop.de


